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Rentenerhöhung 2025: Freude und
Sorgen zum garantierten Rentenniveau!

Im Juli 2025 gilt eine Rentenerhöhung. Doch die
Finanzierungsfragen und der Nachhaltigkeitsfaktor bleiben

kritisch.

Deutschland - Am 7. April 2025 blicken Rentner in Deutschland
gespannt auf den kommenden Juli, wenn eine Rentenerhöhung
von 3,74 Prozent in Kraft tritt. Dies wurde von der Deutschen
Rentenversicherung bekannt gegeben und bedeutet für die
Bezieher von Renten einen Anstieg des aktuellen Rentenwerts
von 39,32 Euro auf 40,79 Euro pro Entgeltpunkt. Diese
Anpassung ist jedoch von bedeutenden Herausforderungen
überschattet, denn gleichzeitig läuft am 1. Juli 2025 das
garantierte Mindestrentenniveau aus, was Bedenken hinsichtlich
der zukünftigen Stabilität der Renten aufwirft, wie InFranken
berichtet.

Die jährliche Rentenanpassung erfolgt stets am 1. Juli und wird
von der Bundesregierung in einer Verordnung festgelegt, die der
Zustimmung des Bundesrates bedarf. Die Rentenanpassung für
2025 wird unter Berücksichtigung relevanter Faktoren wie
Lohnfaktor und Nettoquoten-Effekt berechnet, wobei die
stärkste Gewichtung auf das Mindestsicherungsniveau von 48
Prozent gelegt wird, wie Deutsche Rentenversicherung
erläutert.

Nachhaltigkeitsfaktor und Rentenniveau

Die Diskussion über zukünftige Rentenpolitiken wird durch den
sogenannten Nachhaltigkeitsfaktor geprägt, der das Verhältnis

https://www.infranken.de/ratgeber/karriere-geld/rentner-muessen-diesen-tag-fuerchten-er-rueckt-immer-naeher-art-6126724
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Ueber-uns-und-Presse/Presse/Meldungen/2025/250306-rentenanpassung-2025.html


von Rentenbeziehern zu Beitragszahlern berücksichtigt.
Fachleute warnen davor, dass eine Erhöhung des Rentenniveaus
problematisch sein könnte, wenn die Zahl der Rentner schneller
steigt als die der Beitragszahler. Diese Bedenken sind besonders
relevant, da der Nachhaltigkeitsfaktor bereits 2024 aktiv hätte
werden sollen, jedoch durch die Koalition aus Union und SPD
ausgesetzt wurde.

Aktuell liegt das Rentenniveau bei 48 Prozent, sieht man jedoch
in die Sondierungsgespräche zwischen den politischen Parteien,
fehlt eine klare Zusicherung zur Fortführung dieses Niveaus.
CDU-Generalsekretär Carsten Linnemann äußerte kürzlich
Bedenken zur Finanzierung eines stabilen Rentenniveaus,
während der Sozialverband VdK eine Erhöhung auf 53 Prozent
fordert, um die Altersarmut zu bekämpfen. Laut 
Deutschlandfunk gilt es vor allem die demografischen
Entwicklungen zu beachten, da die Lebenserwartung jährlich
steigt und die Geburtenrate niedrig bleibt.

Finanzierungsprobleme der
Rentenversicherung

Die Finanzierung der gesetzlichen Rentenversicherung wird
zunehmend kritisch betrachtet. Derzeit erhalten 61 Prozent der
Rentner weniger als 1200 Euro netto pro Monat. Besonders
alarmierend ist, dass ein Drittel der Alleinstehenden unter die
Armutsgefährdungsschwelle fällt und weniger als 750 Euro netto
bezieht. Dies macht deutlich, dass die Reform der Altersvorsorge
notwendig ist, um zukünftige Generationen vor Altersarmut zu
schützen.

Die Herausforderungen sind komplex: Während die gesetzliche
Rentenversicherung durch ein Umlageverfahren finanziert wird,
in dem die Beiträge der aktiven Arbeitnehmer die laufenden
Rentenzahlungen decken, warnt der wissenschaftliche Beirat
des Wirtschaftsministeriums vor „schockartig steigenden
Finanzierungsproblemen“. Die Vorschläge zur Anhebung des
Renteneintrittsalters und anpassbare Haltelinien bei

https://www.deutschlandfunk.de/reform-der-altersvorsorge-rente-deutschland-100.html


Rentenbeiträgen und Rentenniveau werden immer lauter, um
einer drohenden Verschuldung entgegenzuwirken.

Details
Ort Deutschland
Quellen www.infranken.de

www.deutsche-
rentenversicherung.de
www.deutschlandfunk.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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